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Angebote für sehgeschädigte 
und blinde Menschen:

▪ Beratung
▪ Integration
▪ Blindentechnische	Grundausbildung
▪ Ausbildung	in	Kooperation

Wir ebnen den Weg 
zurück in den Job:

Lassen Sie uns gemeinsam den weiteren Weg 
in	das	Berufsleben	gestalten!

· Wir begleiten den gesamten Prozess
mit	einem	kompetenten	Team.

· Wir	ermitteln	die	individuellen	Bedarfe,
erweitern	den	Kenntnisstand	und	fördern
Erfahrungen und Qualifikation für den
ersten Arbeitsmarkt!

Wir	freuen	uns	über	Ihre	Nachricht 
E-Mail:	info@bfw-dueren.de
oder nutzen Sie den folgenden QR-Code:

Haben Sie Fragen?
Wir beraten Sie 
gerne!

Ihre	Ansprechpartnerin:	
Marina Klassen 
Telefon: 02421 598-150 
Fax: 02421 598-190 
E-Mail: marina.klassen@bfw-dueren.de

Berufsförderungswerk Düren gGmbH 
Außenstelle Hamburg  
Alsterdorfer Markt 6 
22297 Hamburg

Neuer
Standort in

Hamburg!



Die	Inhalte
Integrationsmaßnahme	für	sehgeschädigte	Menschen:
Zielgruppe: Arbeitsuchende blinde und   

sehgeschädigte Menschen

Dauer: bis zu 12 Monate

Details:  Interne Phase (3 bis 6 Monate) 
 Langzeitpraktikum im Betrieb  
(6 bis 9 Monate)

Blindentechnische	Grundausbildung:
Zielgruppe: Blinde und hochgradig 

sehgeschädigte Menschen

Dauer: 12 Monate

Lerninhalte:  U. a. Lesen und Schreiben der 
Blindenschrift, Textverarbeitung am 
PC mithilfe von Braillezeile und 

 Sprachausgabe 
 Schulung in Orientierung und Mobilität 
 Training lebenspraktischer Fähigkeiten

Qualifizierung	in	Kooperation: 
Zielgruppe: Sehgeschädigte Menschen

Dauer: 24 Monate

Details:  Individuell, je nach Berufsbild 
 Die Arbeitsplätze werden während  
der Qualifizierung und der betrieblichen 
Praktika mit den erforderlichen  
Hilfsmitteln ausgestattet 

 Pädagogische Unterstützung 
 Mobilitätstraining bei Bedarf

Termine	zu	allen	Angeboten	nach	Vereinbarung

Unser Leistungsangebot 
in Hamburg

Wir bieten alles aus einer Hand:

Beratung,
Qualifizierung
und	Integration

Wohnortnahe	Beratung
Eine frühzeitige, fachkundige Beratung ist wichtig. Nicht 
selten kann ein noch vorhandener Arbeitsplatz durch die 
passende Hilfsmittelausstattung erhalten werden. Aber auch 
in allen anderen Fällen kommt es darauf an, in der Beratung 
Wege und Perspektiven aufzuzeigen, wie die weitere berufli-
che Zukunft aussehen kann.

Berufliche	Integration
Sehgeschädigte und blinde Menschen benötigen häufig un-
abhängig von ihrer Qualifikation besondere Hilfestellungen, 
um ins Arbeitsleben integriert werden zu können. Unsere 
Integrationsmaßnahme ist auf die speziellen Bedürfnisse der 
Personengruppe ausgerichtet.

Blindentechnische	Grundausbildung
Nicht selten ist der Sehverlust so gravierend, dass beispiels-
weise das Lesen von Texten auch mit stark vergrößernden 
Hilfsmitteln nicht mehr möglich ist oder den Anforderungen 
am Arbeitsplatz nicht mehr genügt. Hier können die spezi-
ellen Lerninhalte der blindentechnischen Grundausbildung 
dazu verhelfen, die Voraussetzungen für ein selbständiges 
Handeln am Arbeitsplatz zurückzugewinnen oder die Grund-
lagen für eine berufliche Neuqualifizierung zu schaffen.

Qualifizierung	in	Kooperation
Bei einer beruflichen Neuorientierung bieten sich sehge-
schädigten Menschen eine Vielzahl von neuen Perspektiven. 
Damit Betroffene in der Umgebung von Hamburg diese 
Chancen auch nutzen können, gibt es seit Jahren eine be-
währte Kooperation zwischen den Berufsförderungswerken 
Düren und Hamburg. Unsere Mitarbeiter widmen sich zu Be-
ginn und während der Ausbildung intensiv all den Fragen, die 
mit der Sehbehinderung in einem Zusammenhang stehen.




